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vorzugt. Ein Bild stört oft die Farben der Möbel; der Künstler, der
ein Zimmer entwirft, ist nicht vorbereitet auf eine Vermehrung der
farbigen Nuancen, wie sie ein gemaltes Bild mit sich bringt; es zer-
reißt die Stimmungvielleicht. Der Raumkünstler läßt alle Farben-
stimmung eingehen in das Material, und die Wand, der Boden, die
Decke, die Möbel strömen jene Schönheit aus, die im Materialliegt.
Die Kunstphotographie fügte sich hier, wie mehrere Räumezeigten,
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